
 

 

  



Liebe Halberbrachter! 

Es ist an der Zeit, eine neue Dorfpost herauszubrin-

gen, in der die örtlichen Vereine und Gremien über 

ihre Arbeit der vergangenen Monate berichten. 
 
 

Herausforderungen 

Durch die Corona-Pandemie ist Vieles ins Stocken ge-

raten und die ständig überarbeitete und angepasste 

Corona-Schutzverordnung der Bundes- und Landes-

regierung beschäftigt uns weiterhin.  

Allerdings sorgt das Thema inzwischen leider für zu-

nehmenden Unmut bei vielen Menschen. Dennoch 

werden wir die Pandemie nur überwinden können, 

wenn wir uns gemeinsam dafür einsetzen, die derzeit 

notwendigen Regelwerke zu akzeptieren, die Sachla-

ge „nüchtern“ und mit Vernunft zu betrachten, ge-

genseitige Toleranz aufzubringen. 

Das Wichtigste ist und bleibt, dass wir alle solidarisch 

und respektvoll miteinander umgehen und diese 

schwierige Zeit gemeinsam hinter uns bringen. 

Bis eine Normalisierung des Dorflebens innerhalb der 

Vereine und der Gastronomie einkehren wird, bleibt 

unsere Geduld gefordert und es werden vermutlich 

nicht alle Veranstaltungen realisierbar sein.  

Wann wir den „gewohnten Alltag“ unseres Dorfge-

schehens wiedererlangen, können wir nicht absehen, 

aber wir können mit Zuversicht darauf hoffen. 
 

Die örtlichen Vereine und Gremien erledigen in der 

Zwischenzeit das ihnen Mögliche und Erforderliche. 

Darüber wollen wir in dieser Dorfpost berichten. 
 

Sanierung der Bushäuschen 

Ein gemeinsames Projekt sind aktuell z.B. die Bus-

häuschen in der Dorfmitte. 

Im Zuge der barrierefreien Erneuerung der Bus-

Haltestellen durch die Stadt Lennestadt sollten die 

lieb gewonnenen Fachwerk-Wartehallen beseitigt 

werden und durch Glas-Stahl-Konstruktionen ersetzt 

werden. 

Durch den Einsatz der örtlichen Vereine und kon-

struktive Gespräche mit der Stadt Lennestadt haben 

wir erreicht, dass wir die für unseren Ort eher charak-

teristischen Fachwerk-Häuschen erhalten konnten. 

Diese wurden in Eigenleistung saniert und stehen 

inzwischen wieder an ihren ursprünglichen Standor-

ten. Die fehlende Feld-Auskleidung wird durch die 

Stadt Lennestadt zu gegebener Zeit realisiert. 

Die Finanzierung der Maßnahme ist durch die Stadt 

Lennestadt gesichert. 

Tag der Sauberkeit 

Am Samstag, 17.04.2021 sind wir der Einladung der 

Stadt Lennestadt zur Teilnahme am „Tag der Sauber-

keit“ nachgekommen. Unsere kleinen Mitbürger aus 

dem Kindergarten starteten das Sauber-Projekt be-

reits einen Tag vorher am Freitag, 16.04.2021. 

Die Vereine und Gremien haben wie in den Vorjahren 

in Kleingruppen für die Sauberkeit unserer Ortschaft 

und der Umgebung gesorgt oder zu einem passenden 

späteren Zeitpunkt das „Reinemachen“ nachgeholt. 

 

Viel zu berichten… 

Leider können wir wegen des begrenzten Umfangs 

der Dorfpost nicht auf alle Themen rund um das 

Dorfgeschehen der vergangenen 20 Monate einge-

hen. Einige Ereignisse werden wir im Frühjahr des 

kommenden Jahres nochmals aufgreifen und in sepa-

raten Infoschreiben bekannt machen. 

Trotzdem: Es ist gut zu wissen, dass wir für die Erhal-

tung und Pflege unserer Ortschaft und der natürli-

chen Umgebung immer wieder fleißige Helfer finden, 

die gemeinsam anpacken. 

 

Ein herzlicher Dank an alle 

freiwilligen Unterstützer der Aktionen! 

 

Wir freuen uns sehr darüber, wenn wir in Zukunft 

noch weitere engagierte Helfer im Dorf finden, die 

tatkräftig mit anpacken und Freude an der Gemein-

schaft haben. 

 

Für Fragen oder Anregungen dazu stehen alle ver-

antwortlichen Vereinsvorstände sowie die politischen 

und kirchlichen Gremien gerne zur Verfügung, die 

auch auf der letzten Seite dieser Ausgabe aufgeführt 

sind.  

Sprecht uns bitte einfach an! 

 

Ausblick 

Ohne zu wissen, wie sich das Jahr 2022 entwickeln 

wird, fügen wir den Terminkalender mit den derzeit 

geplanten Veranstaltungen und Versammlungen der 

Vereine und Gremien zur Kenntnis bei. 

 

Wir wünschen Ihnen allen eine schöne und besinnli-

che Weihnachtszeit und alles Gute für das kommende 

Jahr 2022 – vor allem Gesundheit, Zufriedenheit und 

ein friedliches Miteinander! 

 

Die örtlichen Vereine und Gremien 



Halberbrachter Bergweihnacht  

Anfang Oktober 2020 hatten wir die Idee, einen au-

thentischen Krippenspielfilm in der Natur zu drehen, 

denn schließlich wollten wir das traditionelle Krip-

penspiel trotz Pandemie in unserem schönen Halber-

bracht nicht ausfallen lassen. 

Wir waren uns sicher, dass wir mit einem Filmdreh an 

der frischen Luft die Corona-Regeln angemessen  

beachten konnten und hatten damit den richtigen 

Riecher: Bis kurz vor Weihnachten spitzte sich die 

Lage tatsächlich immer mehr zu. 

 

Unter der Regie und Kameraleitung von Doris Sacala 

und Felix Griese waren wir schnell ein richtiges 

Filmteam, das dieses noch nie da gewesene Projekt 

voller Tatendrang in Angriff genommen hat. Film- und 

Tonassistenten, Techniker Simon Eickhoff mit seinem 

mobilen Tonstudio, Kostümüberleger, Szenenbildner, 

Sängerinnen und unsere kleinen und großen Darstel-

ler aus dem Dorf machten sich gemeinsam auf den 

Weg – in sehr herausfordernden nicht einfachen Zei-

ten: Abstand halten, Corona-Regeln einhalten... und 

immer wieder auf die neuen Instruktionen des Ju-

gendamtes hoffen, dass es mit unserem Projekt bis 

zum Ergebnis weitergehen konnte – das waren unse-

re stetigen Begleiter.   

 

Es galt immer wieder neu zu schauen, wie wir unsere 

50 Dorfkinder zu unterschiedlichen Zeiten an unter-

schiedliche Drehorte bekommen konnten, denn es 

durften schließlich nie zu viele sein und der Mund-

Nasen-Schutz musste auch getragen werden. Wir 

hatten immer Glück mit dem Wetter, obwohl das 

lange Aushalten beim Dreh der einzelnen Szenen, z.B. 

mit Hirten und Engeln, viele kalte Füße, Nasenspitzen 

und Hände vom ganzen Team einforderte. 

Die Kinder und damit unsere Schauspieler waren sehr 

engagiert und man konnte merken, dass sie sich in 

der Natur und mit den Tieren einfach wohl gefühlt 

haben. Sie haben sich immer auf die einzelnen 

Drehszenen eingelassen und sind damit über sich 

hinaus gewachsen, was auch ihr Selbstvertrauen sehr 

gestärkt hat.   

 

Auch die Halberbrachter Dorfbewohner waren sehr 

hilfsbereit: Alle waren immer direkt einverstanden, 

uns auf ihren Grundstücken drehen zu lassen. Wenn 

sie von unserem Projekt hörten, gab es immer positi-

ven Zuspruch und manchmal warmen Tee und Kakao 

mit selbstgebackenen Plätzchen. 

Aus der Perspektive der einzelnen Drehorte konnten 

wir unsere schöne Halberbrachter Landschaft noch 

einmal neu entdecken. Welch schönes Heimatgefühl! 
 

Der Fleiß hat sich gelohnt! 

So ist es uns gelungen, die Erzählung von Jesu Geburt 

in die Häuser und Herzen der Menschen zu tragen 

und somit die Weihnachtsbotschaft an Jung und Alt 

zu senden – dank digitaler Technik. Selbst die regio-

nalen Seniorenhäuser und Wohnhäuser für Men-

schen mit Behinderung konnten diese Botschaft mit 

ihren Bewohnern teilen. Unsere „Halberbrachter 

Bergweihnacht“ wurde schon über 5.000 mal auf 

YouTube angeklickt und es gab viel Zuspruch und Lob 

von den Zuschauern. 
 

Auch die Künstler und Liedermacher Reinhard Horn, 

Kurt Mikula und Rolf Zuckowski haben sich sehr posi-

tiv für unser Projekt ausgesprochen und die Musik-

rechte ihrer Lieder freigegeben. 
 

Zitate: 
„Ich gratuliere Euch, zu diesem beeindruckenden 

und anrührenden Krippenspiel-Film.“ 

(Rolf Zuckowski) 
 

„Ich bin noch ganz hin und weg von diesem fantasti-

schen Krippenspiel..... Da ist was ganz Großes ent-

standen.“ (Kurt Mikula) 
 

„Herzlichen Glückwunsch zu dem wunderbaren Film. 

Ich habe ihn mit großer Freude angeschaut!!!!“ 

(Reinhard Horn) 
 

Über diese Resonanz von den Profis haben wir uns 

ganz besonders gefreut! Reinhard Horn hatte beim 

Schauen des Filmes sogar die Idee, sein nächstes 

Weihnachtskonzert „Weihnachten unterm Sternen-

zelt“ bei uns im Ort zu präsentieren. 

Auf Grund dieser positiven Resonanz zum Film hatten 

wir uns im Frühjahr beim „Deutschen Jungendfilm-

preis 2021“ beworben, jedoch waren wir bei fast 500 

Bewerbungen leider nicht unter den Preisträgern. 
 

Zusätzlich zu alledem sind auch beachtliche 654,20 

Euro an Spenden zusammengekommen. Mit einem 

Teil dieser Summe haben wir verschiedene Projekte 

des Dorfes unterstützt. 
 

Herzlichen Dank an alle Unterstützer! 
 

Euer Krippenspiel-Team 

Katrin Bille, Jennifer Briam, Felix Griese, 

Marie Hülsebusch, Bettina Simon, Doris Sacala, 

Isabel Wagener, Katja Winkelmann 



Schützenverein 

Rückblick 

Tach Schützenbrüder! – Dieser 

Ruf und das entgegnende „Tach 

Herr Hauptmann!“ schallte in 

den vergangenen beiden Jahren leider nicht wie ge-

wohnt durchs Dorf. Denn seit 2020 ist alles anders: 

Die Pandemie traf uns überraschend, das Leben war 

und ist plötzlich ein anderes. Keine Schützenfeste, 

keine neuen Majestäten und keine Festzüge. 
 

Unser Hochfest in diesem Jahr war trotzdem ein ganz 

besonderes Ereignis! Im gesamten Dorf wurde positi-

ve Stimmung vermittelt und getragen. Wir haben 

unser 100-jähriges Jubiläum auch bei ausfallendem 

Fest gut gefeiert. 

Verschiedene Aktionen im Dorf haben uns alle zwi-

schenzeitlich vergessen lassen, dass der Alltag ein 

anderer ist. Die Böllerkanone schallte an allen drei 

Tagen durchs Dorf, am Freitagabend stieg ein Feuer-

werk in den Halberbrachter Nachthimmel, am Sams-

tag wurden die Jubilare privat besucht und am Sonn-

tag konnten wir die Schützenmesse mit anschließen-

der Gefallenenehrung und einen kleinen Kindertanz 

durchführen. Zusätzlich wurden im Vorfeld bereits 

Orteingangsbanner und Schützenfiguren aufgestellt, 

Jubiläumspakete verkauft und eine große Festzeit-

schrift erstellt. 

Diese positive Stimmung wäre allerdings nicht mög-

lich gewesen, wenn das Dorf nicht zusammengehal-

ten hätte. Daher möchten wir uns als Schützenverein 

bei allen Halberbrachtern bedanken: 

Für das Mitwirken an den verschiedenen Aktionen, 

das Beflaggen des Dorfes, die Teilnahme an Messe 

und Gefallenenehrung und den Kauf der Festpakete, 

durch die wir 1.500,-- Euro für krebskranke Kinder 

spenden konnten. Ein großer Dank richtet sich au-

ßerdem an den Musikverein Bilstein für die musikali-

sche Begleitung der Messe, der Gefallenenehrung 

und des Kindertanzes. 
 

Bei „Hubertus“ geht es aber natürlich nicht nur um 

Schützenfest: Das Leben geht auch nach dem zweiten 

Juni-Wochenende weiter! 

So fand am 29. Juni unsere nachgeholte Mitglieder-

versammlung statt, die wegweisende Entscheidun-

gen mit sich brachte. 

Zum einen wurde die Satzung dahingehend geändert, 

dass wir wieder zu unseren alten Vorstandsbezeich-

nungen zurückgekehrt sind. Vorstand Repräsentation, 

Finanzen und Vereinsarbeit sind nun wieder 1. Vor-

sitzender, 2. Vorsitzender, Kassierer und Geschäfts-

führer. Zum anderen können wir nach drei Jahren mit 

einem unbesetzten Posten endlich wieder einen voll-

ständigen Vorstand präsentieren. Der neue geschäfts-

führende Vorstand setzt sich nun aus Julian Winkel 

(1. Vorsitzender), Niklas Berens (2. Vorsitzender), 

Holger Führer (Kassierer) und Kai Schröder (Ge-

schäftsführer) zusammen. 

Ebenfalls wurde auf dieser Versammlung über die 

Angebote und den Stand der Vertragsverhandlungen 

mit den Brauereien Krombacher und Veltins berich-

tet. Die Freigabe für finale Gespräche zu einem mög-

lichen Brauereiwechsel wurde von der Versammlung 

einstimmig erteilt. 

Das Ergebnis: Ab dem 1. Januar 2022 werden wir nun 

mit den verschiedenen Biersorten aus Grevenstein 

versorgt. 
 

Ihr seht also: Es geht weiter! Der Schützenverein 

blickt daher zusammen mit allen Mitgliedern und 

Dorfbewohnern positiv in die Zukunft. Wir freuen uns 

schon darauf, mit euch allen im nächsten Jahr unser 

großes Jubiläum nachzuholen und „101 Jahre Schüt-

zenverein Halberbracht“ zu feiern. Glück auf! 
 

Alle aktuellen Informationen finden Sie unter: 

www.schuetzenverein-halberbracht.de 

 

HCC 

Karnevalssession 2021/22 

Glücklicherweise konnten wir im Jahr 2020 noch aus-

giebig Karneval feiern, bevor uns die Pandemie fest 

im Griff hatte. Und obwohl die aktuelle Lage mit Blick 

auf die kommende Session noch viele Fragezeichen 

hat, sind wir bereits im Herbst wieder in die Vorberei-

tung gestartet: Die Garden trainieren wieder und 

erste Planungen für Prunksitzung und Kinderkarneval 

haben begonnen. 
 

Dazu gehört natürlich auch die Generalversammlung 

im November, bei der unter anderem Carsten Schack 

und Kai Thomsen aus dem geschäftsführenden Vor-

stand ausgeschieden sind. Neue erste Vorsitzende ist 

seitdem Diana Führer, Patrick Hufnagel wurde zum 

zweiten Vorsitzenden gewählt. Wir möchten sowohl 

Carsten und Kai für ihr jahrelanges Engagement als 

auch Diana und Patrick für die Bereitschaft zur Über-

nahme dieser Aufgaben ein herzliches Dankeschön 

ausrichten! 



Obwohl es derzeit nicht danach aussieht, hoffen wir 

darauf, dass sich die Corona-Situation bis Ende     

Februar 2022 wieder etwas entspannt. Bitte merken 

Sie sich trotzdem vorsichtshalber die Daten unserer 

Karnevalsfeiern im Kalender vor; das geplante Thema 

der Session ist Märchen. 
 

Über aktuelle Entwicklungen bzgl. der Karnevalstage 

informieren wir Sie selbstverständlich rechtzeitig. 
 

• Prunksitzung der HCC 

am Samstag, 26. Februar 2022 

• Kinderkarneval 

am Sonntag, 27. Februar 2022 
 

MGV Halberbracht 

Auch unser Vereinsleben hat die 

Corona-Pandemie leider ganz 

schön durcheinander gebracht: 

Im Jahr 2020 sind alle Planungen 

zu unserem 140. Geburtstag abrupt zu einem Ende 

gekommen, Proben waren zunächst gar nicht möglich 

und konnten über lange Zeit in beiden vergangenen 

Jahren nur mit Sicherheitsmaßnahmen stattfinden. 

Ein besonderer Dank gilt daher dem Schützenverein, 

dass wir in der Schützenhalle mit genügend Sicher-

heitsabstand proben konnten. 
 

Ausgefallen, aber nicht ersatzlos! 

Natürlich haben wir mit Blick auf die nachzuholenden 

Konzerte und Veranstaltungen fleißig weitergeprobt 

und hätten gerne mit dem Adventskonzert im De-

zember ein schönes Zeichen gesetzt, jedoch musste 

dieses aufgrund der aktuellen Lage ebenso wie die 

eigentlich geplante Silvesterparty erneut ausfallen. 

Dennoch möchten wir Euch allen zu Weihnachten 

eine kleine Freude machen und haben deshalb die 

geprobten Lieder am 3. Advent in der Kirche einge-

sungen. Diese stellen wir rechtzeitig zum Fest als 

YouTube-Video zur Verfügung – haltet also Ausschau 

nach dem Link zum Video. 

Freut Euch schonmal darauf! 
 

Generalversammlung 2022 

Aufgrund der aktuellen Entwicklungen haben wir uns 

auch dazu entschieden, die nächste Generalver-

sammlung nicht zum üblichen Termin im Januar 

durchzuführen, sondern möchten diese zusammen 

mit einem geselligen Abend mit möglichst vielen Be-

teiligten am Samstag, 9. April 2022 im Landgasthof 

Eickhoff durchführen. 

Termine für die Papiersammlung 

• Samstag, 19. März 2022 

• Samstag, 18. Juni 2022 

• Samstag, 17. September 2022 

• Samstag, 17. Dezember 2022 
 

Alle aktuellen Informationen finden Sie unter: 

www.mgv-halberbracht.de 
 

 

kfd Halberbracht 

Spenden für gute Zwecke 

Kurz vor dem Ausbruch der Corona-Pandemie konn-

ten wir unsere jährliche Generalversammlung noch 

wie geplant abhalten. Unter anderem haben wir fest-

gelegt, den Erlös von 800,-- Euro aus unserer Karne-

valsveranstaltung 2020 zu gleichen Teilen an das 

Hospiz zur Heiligen Elisabeth in Altenhundem und 

das Kinder- und Jugendhospiz Balthasar in Olpe zu 

spenden. Eigentlich wollten wir die Schecks gern per-

sönlich und vor Ort überreichen, doch leider war dies 

aufgrund der Situation nicht möglich. 
 

Aus diesem Grund haben wir das Geld überwiesen 

und das obligatorische Foto bei unserer ersten wie-

der stattfindenden Versammlung „geschossen“. 
 

Die kfd Halberbracht ist stolz darauf, dass sie zudem 

fast jedes Jahr eine kleine Spende überreichen kann. 

So konnte sich im Jahr 2019 auf der Adventsfeier die 

örtliche Bücherei über 200,-- Euro freuen. Auch der 

Halberbrachter Schützenverein, der örtliche Kinder-

garten und andere wurden in den vergangenen Jah-

ren unterstützt. 
 

 

  



Sammlung für Flutopfer 

Nicht nur die Pandemie hat uns seit fast zwei Jahren 

im Griff, sondern seit Juli 2021 waren wir auch mit 

der Flutkatastrophe im Rheinland konfrontiert. Aus 

diesem Grund machten sich zehn Helferinnen mit 

einer Spendenbox auf den Weg zu den Halberbrach-

ter Haushalten und klingelten an jeder Haustür. 

Die Anteilnahme und Spendenbereitschaft war über-

wältigend: Stolze 8.000,-- Euro erbrachte unsere 

Haussammlung, die wir Anfang August auf das Spen-

denkonto „Bürgerstiftung hilft Hochwasseropfern 

überwiesen haben. 

 

Den Teilnehmern unserer Veranstaltungen 

und allen Spendern sagen wir auf diesem Weg 

ein herzliches Dankeschön! 
 

Für das gesamte Team – Annemarie Biecker 

 

LG Halberbracht 

Erschwerte Übungssituation 

Im Frühjahr des Jahres 2020 stellte 

die Löschgruppe Halberbracht, wie 

die gesamte Freiwillige Feuerwehr 

Lennestadt, den Übungs- und Ausbildungsdienst voll-

ständig ein und ging in den reinen Einsatzdienstmo-

dus. Das hieß unter anderem, dass das Feuerwehrge-

rätehaus nur noch bei Einsätzen oder einsatzwichti-

gen Tätigkeiten unter den geltenden Corona- Regeln 

betreten werden durfte. 

 

Als wir ab Juli 2020 wieder Übungsdienste abhalten 

konnten, war die Freude und Erleichterung groß. Mit 

großem Engagement wurde wieder wöchentlich 

wechselnd in Kleingruppen geübt und ausgebildet. 

Die Jugendfeuerwehr folgte mit der Wiederaufnah-

me des Übens nach den Sommerferien. 

 

Aufgrund der akut gestiegenen Corona-Fallzahlen im 

Kreis Olpe wurde von Herbst bis ins Frühjahr 2021 

der Übungs- und Ausbildungsdienst jedoch wieder 

eingestellt und auf Einsatzdienstmodus geändert. 

Normale Dienste waren anschließend wie im Vorjahr 

wieder gestattet, dennoch konnten wir nicht wie 

ursprünglich geplant das jährliche Sommerfest mit 

den Feierlichkeiten zu unserem 95-jähriges Bestehen 

durchführen. 

 

 

 

Rückblick & Ausblick 

Entsprechend konnte die Löschgruppe Halberbracht 

das traditionelle Neujahrsansingen 2021 nicht wie 

geplant durchführen, jedoch haben wir gerne an der 

gesanglichen Gemeinschaftsaktion am Neujahrstag 

teilgenommen. Leider muss auch das Ansingen im 

Jahr 2022 erneut ausfallen. 

Den allseits beliebten Jahreskalender mit den Veran-

staltungen der örtlichen Vereine wird dennoch er-

stellt und mit der Zeitung verteilt werden. 

Die Löschgruppe Halberbracht wird leider erst wieder 

in 6 Jahren turnusgemäß das nächste Neujahrsansin-

gen durchführen können. Um den nicht unerhebli-

chen finanziellen Ausfall aufzufangen, stellen wir in 

den nächsten Tagen eine Spendendose in der Metz-

gerei Eickhoff auf und freuen uns über jede kleine 

Spende. Darüber hinaus kann auch gerne eine Ein-

malzahlung auf folgendes Konto überwiesen werden: 

DE46 4606 2817 4328 8104 10 

Weitere Informationen und Unterstützungsmöglich-

keiten finden Sie beim Förderverein der Freiwilligen 

Feuerwehr Halberbracht e.V. unter: 

http://foerderverein.feuerwehr-halberbracht.de 
 

Die Löschgruppe Halberbracht wünscht allen 

Halberbrachtern frohe und gesegnete Weihnachts-

tage und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2022! 



Spendengemeinschaft 

Wir zeigen Solidarität! 

Die Spendengemeinschaft bietet finanzielle Hilfe für 

die Hinterbliebenen beim Todesfall eines Angehöri-

gen. 

Mitglied kann jede in Halberbracht wohnende Person 

oder aus Halberbracht stammende Person werden. 

Interesse? Dann sprecht den Vorstand gerne an! 
 

Bedingungen und Leistungen 

• Die Auszahlung im Sterbefall beträgt derzeit   

950,-- Euro. 

• Wer den gültigen Beitrag (derzeit 2,50 Euro pro 

Sterbefall) entrichtet, hat Anspruch auf Aus-

zahlung, ebenso Ehepartner und Kinder unter 30 

Jahren, die in der häuslichen Gemeinschaft mit 

den Eltern leben. 

• Halberbrachter, die das 30. Lebensjahr vollendet 

haben, müssen eigenständige Mitglieder werden. 

• Ältere Einwohner müssen bei Eintritt in die 

Spendengemeinschaft einmalig 5,-- Euro pro 

Lebensjahr über 30 Jahre entrichten. 

 

 

Auf zur guten Tat! 
Jeder Mensch kann in die Situation geraten, 

dringend eine Blutkonserve zu benötigen. 
 

Aus diesem Grund laden die Halberbrachter 

Vereine dazu ein, Blut zu spenden. 
 

Eine wichtige und vorbildliche 

Unterstützung der Mitmenschen! 
 

Bitte merken Sie sich die Blutspende-Termine in 

der Schützenhalle für das Jahr 2022 vor: 
 

• Montag, 14. März 2022 

• Freitag, 24. Juni 2022 

• Freitag, 26. August 2022 

• Freitag, 2. Dezember 2022 

 

Defibrillator 

Sicherheit für Halberbracht 

Seit mehreren Jahren sorgt ein Defibrillator an der 

Turnhalle für mehr Sicherheit in unserem Ort. Bisher 

wurde dieser zum Glück nicht gebraucht. Damit er 

aber jederzeit einsatzbereit ist, wird er in regelmäßi-

gen Abständen überprüft und defekte bzw. veraltete 

Teile erneuert. Für die Einhaltung dieser Intervalle 

geht ein herzlicher Dank an Kai Berghoff, der immer 

ein Auge auf das Gerät hat. 

Leider sind die Wartungen und Bauteile nicht kosten-

los. Daher freuen wir uns sehr, wenn Sie unseren 

Defibrillator mit einer Spende unterstützen und wir 

damit gemeinsam für mehr Sicherheit sorgen. 
 

Spendenkonto: 

Tambourcorps Halberbracht – Defibrillator 

IBAN:  DE94 4606 2817 4327 5565 00  

Kreditinstitut: Volksbank Bigge-Lenne eG 

Verw.-Zweck: Spende Defi 
 

 

 

 

 

 

 



Einiges los beim TuS   

Saison 2020/2021 

Die laufende Saison wurde auf 

Grund der Corona-Krise bereits 

im Oktober 2020 unterbrochen 

und der Spielbetrieb nicht wie-

der aufgenommen. 

Im April 2021 erfolgte dann der zu erwartende     

Abbruch der Serie und die Wertung wurde komplett 

annulliert. 

Aus der berechtigten Hoffnung der ersten Mann-

schaft, als Tabellen-Erster der Kreisliga C1 eine über-

zeugende Saison mit dem Aufstieg in die Kreisliga B 

zu krönen, wurde somit leider nichts. 

Erfreulicherweise läuft der Spielbetrieb der Saison 

2021-2022 inzwischen wieder wie gewohnt, für uns 

allerdings unter anderen Vorzeichen. 

 

Neue Spielgemeinschaft mit BW Oedingen 

Nachdem uns bereits im Sommer 2020 vom Verein 

BW Oedingen die Anfrage erreichte, ob wir uns vor-

stellen könnten, in Zukunft eine Fußballgemeinschaft 

im Seniorenbereich zu bilden, stellten wir im Haupt- 

und Jugendvorstand intensive Überlegungen an, ob 

dies für uns eine denkbare Option ist. 

Im Jugendbereich führen wir bereits seit vielen Jah-

ren erfolgreich eine Spielgemeinschaft mit den Verei-

nen BW Oedingen und SV Oberelspe. 

Nach genauer Analyse mit Abwägung der Vor- und 

Nachteile sowie einer langfristigen Betrachtung der 

kommenden 10 Jahre haben wir eine positive Ent-

scheidung getroffen. 

Parallel wurden weitere Gespräche mit BW Oedingen 

geführt, um die Voraussetzungen für die „Fusion auf 

sportlicher Ebene“ zu sondieren.  

Letztendlich haben wir im Frühjahr 2021 abschließend 

vereinbart, eine Spielgemeinschaft der beiden Verei-

ne zu bilden und haben diese beantragt. 

Die neue Spielgemeinschaft „SG Halberbracht/     

Oedingen“ wurde problemlos genehmigt und nimmt 

mit zwei Mannschaften am Spielbetrieb des Fußball-

Kreises Olpe teil.  

Insbesondere unsere Jugendlichen der Jahrgänge 

2000 bis 2003, die seit Jahren gemeinsam in der Ju-

gend-Spielgemeinschaft spielen, stellen einen Groß-

teil der Spieler hierfür. Sie werden hoffentlich dazu 

beitragen, über viele Jahre die Teilnahme am Spielbe-

trieb zu ermöglichen. 

 

Aktuelles aus den Mannschaften 

Beide Herren-Mannschaften haben eine erfolgreiche 

Hinrunde der Saison 2021-2022 gespielt: 

• Die „Erste“ steht ungeschlagen an der Tabellen-

spitze der Kreisliga C1. 

• Die „Zweite“ belegt einen guten 5. Platz in der 

Kreisliga D1. 

Unser Frauenteam spielt in der Kreisliga A im Ver-

band „Arnsberg“ eine gute Rolle und belegt derzeit 

den 3. Tabellenplatz. 
 

Fußball-Camp mit dem VfL Bochum 

Eine absolute Attraktion konnte der TuS Halberbracht 

im Jahr 2021 für Kinder und Jugendliche bieten: 

Am Wochenende vom 9. bis 11. Juli veranstalteten 

wir unter der Regie des Bundesligisten VfL Bochum 

ein Trainingscamp auf dem heimischen Sportplatz. 

Erfahrene und bekannte Trainer gaben in einem drei-

tägigen Trainingslager ihr Fachwissen an interessierte 

Kinder, Jugendliche und Trainer weiter. 

Eine Wiederholung im nächsten Jahr ist schon      

geplant! 
 

Investitionen am Clubhaus & Sportplatz 

Wie der örtlichen Presse bereits zu entnehmen war, 

stehen einige umfangreiche Umbaumaßnahmen an 

unserem Clubhaus an. 

Aus der Förderung „Moderne Sportstätten 2022“  

sowie Zuschüssen vom Kreis Olpe und der Stadt Len-

nestadt erhält der TuS eine ansprechende Summe an 

Fördergeldern für die geplante Umbau- und Instand-

haltungsarbeiten an Kabinen, Heizung und Fassade. 

Die gewährten Fördergelder müssen bis Ende 2022 

verbaut sein, sodass für uns ein spannendes neues 

Jahr mit vielen Herausforderungen bevorsteht. 

Darüber hinaus werden wir für die „Kleineren“ im 

Dorf einige hochwertige TÜV-geprüfte Spielgeräte der 

Fa. Wickey im Wert von 4.000,-- € am Sportplatz auf-

bauen. Die Anschaffung haben wir über ein Crowd-

Funding-Projekt der Volksbank Bigge-Lenne eG finan-

ziert, die notwendigen Beträge für die Fundamentie-

rung der Geräte müssen wir jedoch noch generieren.  

Über finanzielle Unterstützung dieser Projekte aus 

der Dorfbevölkerung würden wir uns sehr freuen. 

Ebenso nehmen wir gerne den persönlichen Einsatz 

bei der Ausführung der Arbeiten von interessierten 

Dorfbewohnern an. 

Auskünfte zu den anstehenden Arbeiten erteilen wir 

gerne im persönlichen Gespräch – sprecht oder ruft 

uns einfach an! 



Schrottsammel-Aktion 

Der TuS ergänzt das Angebot im Dorf um ein weiteres 

Element: Den „Schrott-Container“. 

Wir werden ab sofort in regelmäßigem Abstand einen 

Container für Metallschrott am Sportplatz aufstellen; 

geplant ist dies alle zwei Monate, immer in der letz-

ten Woche des Monats, beginnend mit KW 52 im 

auslaufenden Jahr 2021. 

Gerne nehmen wir dann den entstehenden Schrott 

aus den Haushalten entgegen oder holen die Gegen-

stände nach vorheriger Absprache auch ab. 

Die genauen Termine geben wir zu Beginn des neuen 

Jahres in einem separaten Flyer bekannt.  

Ansprechpartner ist Bernd Winkelmann. 

 

Ausblick – Jubiläum 2024 

Mit Blick auf das Jahr 2024 beginnen wir bereits jetzt 

mit der Vorbereitung für unser 100-jähriges Jubiläum.  

Im Wissen um den Aufwand zur Erstellung einer 

Chronik bzw. einer Jubiläums-Zeitschrift freuen wir 

uns, wenn wir das Wissen und die Erinnerungen aller 

Halberbrachter rund um den TuS Halberbracht sam-

meln und nutzen können. Sollten Sie Informationen, 

Bilder und Erzählungen haben, nehmen wir diese 

liebend gerne entgegen!  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns darauf, viele uns bekannte oder unbe-

kannte Erinnerungen zusammenzutragen und daraus 

im Laufe der kommenden zwei Jahre ein tolles Jubilä-

umsbroschüre zu erstellen. 

Ansprechpartner ist Carsten Schack. 
 

Veränderungen im Vorstand 

Im September haben wir die Mitgliederversammlung 

für die Jahre 2020 und 2021 abgehalten. Es gab einige 

Veränderungen im Vorstand. 

Allen ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern und 

auch denen, die Aufgaben übernommen haben, ganz 

herzlichen Dank für ihr Engagement. 

Es tut uns leid, dass wir durch Corona-Regelungen den 

Jubilaren nicht gerecht werden konnten und die ver-

dienten Ehrungen nicht im traditionellen Rahmen vor-

nehmen konnten.  

Dies werden wir auf jeden Fall gebührend nachholen, 

sobald es die Zeit und die Auflagen zulassen. 
 

Der Vorstand des TuS Halberbracht 
 

 

  

Streusalz-Verkauf des MGV 

Ein Sack (25 kg) kostet 7,-- Euro 
inkl. Lieferung 

Bestellungen bei: Bernd Winkelmann Tel. 02721 / 81356 

 Wolfgang Gödde Tel. 02721 / 84113 



Tambourcorps 

Warum sollten Ihre Kinder oder 

Sie ein Instrument lernen? 

 
Musik gehört zu uns Menschen, seit wir existieren. 

Was ursprünglich dazu diente, einander wichtige 

Signale zu geben, entwickelte sich zu einer eigenen 

Kunst. Musik verbindet dabei die unterschiedlichsten 

Menschen. 

 

Wir haben für Euch 6 Gründe, warum Musizieren 

sinnvoll ist: 

 

1. Musik für mehr Ausgleich & Entspannung 

Musizieren kann eine sehr entspannende Beschäfti-

gung neben der stressigen Arbeit oder Schule sein. 

Denn das, was man an Entspannung braucht, kann 

man sich durch das Musizieren holen. Aber auch das, 

was an überschüssiger Energie da ist, lässt sich     

hervorragend in Musik umwandeln. 

 

2. Merkfähigkeit wird verbessert 

Wie schaffen es Musiker eigentlich, sich Texte, Melo-

dien und Abläufe für ein ganzes Konzert zu merken? 

Das Geheimnis liegt hier in der Wiederholung!      

Musiker proben und wiederholen die Stücke eben so 

lange, bis sie sitzen. Dabei behelfen sich viele auch 

mit bildhaften Eselsbrücken. In jedem Fall, wird die 

graue Masse in Wallung gehalten und beansprucht. 

Es macht also definitiv nicht dümmer! 

 

3. Musik fördert die Intelligenz 

Zugegeben, es ist wohl immer noch nicht eindeutig 

bewiesen, ob Musiker intelligentere Menschen sind 

oder ob intelligentere Menschen eher Musik machen. 

Wie dem auch sei, wenn Du ein Instrument spielst, 

dann hast Du eine bessere Koordination und         

bekommst einen feinen Sinn für Töne und musikali-

sche Zusammenhänge. Und das stärkt zusätzlich auch 

das Selbstwertgefühl. 

 

4. Musik macht glücklich 

So wie das Hören von bestimmter Musik glücklich 

machen kann, so erfüllt es natürlich auch den Musi-

ker selbst beim Musik machen mit Glücksgefühlen. 
 

 

5. Musik fördert Ausdauer & Konzentration 

Ist erst einmal der Wille da, ein Musikstück spielen zu 

können, dann versucht man sich auch zu konzentrie-

ren und übt geduldig. Ausdauer macht sich dabei 

bezahlt. Durch musikalische Früherziehung zum   

Beispiel kann die Konzentrationsfähigkeit selbst der 

ganz Kleinen gefördert werden. Musik ist ein gutes 

Training für die eigene Konzentration. 

 

6. Musizieren fördert die Teamfähigkeit 

Musik gemeinsam im Verein, bedarf viel Rücksicht 

auf die anderen Mitspieler und führ zu einer Steige-

rung der Teamfähigkeit. 

 

Fazit: Das Erlernen eines Instrumentes kann also 

durchaus Sinn ergeben!  

 

Aber welche Möglichkeiten gibt es, ein Instrument 

zu erlernen? 

Es muss nicht immer die teure Musikschule oder der 

Privatlehrer sein, auch bei uns im Ort gibt es mit dem 

Tambourcorps eine Möglichkeit, ortsnah und günstig 

ein Instrument zu erlernen.  

Dabei hat sich die Ausbildung in den letzten Jahr-

zehnten deutlich weiterentwickelt und unterscheidet 

sich heute kaum noch von der einer professionellen 

Musikschule. 

Durch individuelle Modelle und die Möglichkeit zum 

Homeschooling kommen auch die Interessenten mit 

wenig Zeit auf Ihre Kosten. 

Auch das Repertoire des Tambourcorps ist in den 

letzten Jahren moderner geworden und reicht von 

der klassischen Marschmusik bis hin zu modernen 

Pop-Songs. 

 

Und was kostet der Spaß?  

Für alle Neuanmeldungen bis Ende des Jahres über-

nimmt das Tambourcorps die gesamten Ausbildungs-

kosten und stellt das Instrument als kostenlose Leih-

gabe zur Verfügung. 

 

Interesse oder Fragen?  

Das Ausbilderteam des Tambourcorps steht ihnen 

gerne zur Verfügung. Interessierte können sich gerne 

melden bei: 

Steffen Hufnagel (Tel. 0160 / 2225290) oder per Mail 

unter vorstand@tambourcorps-halberbracht.de. 

 

 



Termine der örtlichen Vereine (Stand 12/2021) 

Januar  Februar  März 

1. 
Neujahrsansingen 
fällt aus 

FW  19. kfd-Karneval (?) kfd  1. 
Veilchendienstagszug in 
Grevenbrück (?) 

HCC 

9. Sternsinger-Aktion Kirche  24. Altweiber (?) HCC  2. 
Aschermittwoch 
Aufräumen (?) 

HCC 

21. JHV Jungschützen SV  25. Generalprobe (?) HCC  3. GV kfd kfd 

22. GV Schützenverein SV  26. Prunksitzung (?) HCC  4. GV TuS TuS 

29. GV Tambourcorps TC  27. Kinderkarneval (?) HCC  5. Riut-Riut-Singen TuS 

29. Skifreizeit in Bottrop VSF  28. 
Rosenmontagszug 
in Cobbenrode (?) 

HCC  12. Jahresdienstbesprechung FW 

              14. Blutspenden DRK 

              14. 
GV Förderverein 
Kindergarten 

FV 
KiGa 

              19. Papiersammlung MGV 

              19. 
Grand Prix der 
Strammen Waden 

VSF 
SV 

              26. GV Hallensportverein HSV 

              28. Sitzung der ÖV ÖV 

                    

April  Mai  Juni 

2. Frühlingskonzert MGV  7. VSF-Wanderung zur VSF  9. Queen’s Club QC 

3. PGR-Wahl PGR  8. SGV-Hütte Bamenohl   
10. 
– 

12. 

  

9. GV MGV MGV  13. GV VSF VSF  Schützenfest SV 

16. Osternacht mit Agape PGR  25. 
Großelterntag im 
Kindergarten 

KiGa    

23. Konzert Wingenfelder 
VSF 
SV 

        18. Papiersammlung MGV 

24. Erstkommunion Kirche         19. Prozession Kirche 

30. Maibaumsetzen ÖV         24. Blutspenden DRK 

              
24. 
– 

26. 

Fußball-Camp von 
TuS Halberbracht 
& VfL Bochum 

 

              TuS 

               

              27. Sitzung der ÖV ÖV 

                    

Juli  August  September 

9. Feuerwehrfest FW  26. Blutspenden DRK  9. 
– 

11. 
Sportfest TuS               

              

              17. Papiersammlung MGV 

                    

Oktober  November  Dezember 

15. 100 Jahre 
Tambourcorps 

TC 
 1. Allerheiligen Kirche  2. Blutspenden DRK 

16.  6. Hubertus-Fest HC  8. kfd-Adventsfeier kfd 

22. Konzert MGV  11. St. Martin PGR  17. Papiersammlung MGV 

28. Sitzung der ÖV ÖV  11. GV HCC HCC  31. Silvester (Ansingen) SV 

31. Doppelkopf-Turnier TuS  13. Volkstrauertag ÖV        

       20. Flohmarkt & Skibasar VSF        
 

  



Vereinsvorstände (Stand 12/2021)

Halberbrachter Carnevals-Company (HCC) 
1. Vorsitzende Diana Führer 

2. Vorsitzender Patrick Hufnagel 

Geschäftsführer Michael Stipp 

Kassierer Thorsten Sternberg 

2. Kassiererin Corinna Meiworm 

Sitzungspräsident Mario Pagliarani  

Moderator Prunksitzung Kai Thomsen 

Beirat Feuerwehr Sven Alfes 

Beirat MGV vakant 

Beirat Schützenverein Thomas Hufnagel 

Beirat Tambourcorps Steffen Hufnagel 

Beirat TuS Christopher Heimes 

Beirat VSF Pauline Grobbel 
 

Hallensportverein Halberbracht 
1. Vorsitzender Bernward Puspas 

2. Vorsitzender Holger Hendricks 

3. Vorsitzender Sebastian Heimes 

Geschäftsführer Uli Eickhoff 

Kassierer Georg Heimes 

Beisitzer: Dirk Baues Ivo Jankowsky 

 Wolfgang Lübke Carsten Schack 

 David Siemens Katharina Schweinsberg 
 

Katholische Frauengemeinschaft (kfd) 
1. Vorsitzende Annemarie Biecker 

2. Vorsitzende Anita Druck 

1. Schriftführerin Marianne Hufnagel 

2. Schriftführerin Martina Blöink 

1. Kassiererin Miriam Druck-Knoche 

2. Kassiererin Marietta Berger 

1. Beisitzerin Claudia Heimes 

2. Beisitzerin Helga Alfes 
 

Kirchenvorstand (KV) 
Tobias Alfes Matthias Bremerich 

Uli Eickhoff Michael Griese 

Wolfgang Gödde (PGR) Holger Hendricks 

Holger Mester (Gesch. Vorsitzender) Jürgen Thomann (Ersatzmitglied) 
 

Pfarrgemeinderat (PGR) 
Bianca Becker Silvia Funke 

Wolfgang Gödde Margret Rauterkus (Vorsitzende) 

Bettina Simon Michael Stipp 

Ludger Wollweber (Pfarrer) Tobias Alfes (KV) 

Barbara Mester (Kindergarten) Annemarie Biecker (kfd) 
 

TuS Halberbracht 
1. Vorsitzender Bernd Winkelmann 

2. Vorsitzender Stefan Hammerschmidt 

Kassierer Carsten Schack 

Geschäftsführer Arthur Nawrath 

Jugend-Vorstand Lars Henrichs 

Jugend-Geschäftsführer Sebastian Nawrath 

Jugend-Kassierer Robin Mey 

Hüttenvermietung Matthias Schulte 

Beisitzer: Celine Becker Falk Bräuer 

Jan Griese (Jgd.) Karsten Haase Marvin Hammerschmidt 

Christopher Heimes Ralf Henrichs Yasmin Mey 

Jannis Müller (Jgd.) Levin Müller (Jgd.) Helena Quinke 

Fabian Schulte Eike Weilandt Jona Winkelmann (Jgd.) 
 

Förderverein des Kindergartens 
1. Vorsitzende Sina Eickhoff-Lehwald 

2. Vorsitzende Doris Saccala 

Schriftführerin Jennifer Hoppe 

Kassiererin Julia Nawrath 

Beisitzer: Karin Barske 

Daniela Druck Natascha Henrichs 

Marie Hülsebusch Teresa Metten 
 

Spendengemeinschaft Halberbracht 
Bernd Winkelmann (Vorsitzender) Silke Jankowsky 

Maria Eickhoff Toni Alfes 

MGV „St. Johannes“ 1880 Halberbracht 
1. Vorsitzender Matthias Bremerich 

2. Vorsitzender Wolfgang Gödde 

1. Schriftführer Michael Stipp 

2. Schriftführer/Vizechorleiter Georg Heimes 

1. Kassierer Frank Mester 

2. Kassierer Holger Hendricks 

1. Beisitzer/Notenwart Rainer Druck 

2. Beisitzer Tobias Alfes 

3. Beisitzer (Jugend)/Notenwart Uli Eickhoff 

Chorleiter Michael Nathen 
 

Tambourcorps Halberbracht 
1. Vorsitzender Steffen Hufnagel 

2. Vorsitzender Stefan Druck 

Schriftführer Marvin Berger 

Kassiererin Svenja Henrichs 

Beisitzer Dirk Pröstler 

Tambourmajor Mario Schöllmann 

Jugendvertreterin Tamara Drees 
 

Schützenverein St. Hubertus Halberbracht 
Vorstand 

1. Vorsitzender Julian Winkel 

2. Vorsitzender Niklas Berens 

Geschäftsführer Kai Schröder 

Stellv. Geschäftsführer Jonathan Grobbel 

Kassierer Holger Führer 

Stellv. Kassierer Moritz Jankowsky 

Beisitzer: Otmar Grobbel Tobias Grobbel 

 Reinhard Heimes Patrick Hufnagel 

 Mario Pagliarani Ludger Quiter 

 Edwin Schulte Werner Wulff 

Jungschützensprecher Luis Winkelmann 

 Felix Griese 

Kooptiertes Mitglied Christian Hasenau 

Ehrenvorsitzender Siegfried Cremer 

Offizierskorps 
Major Thorsten Berens 

Hauptmann Dirk Müller 

Adjutant Christian Hasenau 

Fähnrich Mario Pagliarani 

Fahnenoffiziere Klaus Biecker 

 Kai Thomsen 

Zugoffiziere: Tobias Grobbel Carsten Schack 

 Myles Schulz Thomas Srenk 

Offiziere z.b.V. Stefan Druck 

 Robin Srenk 

 Julian Winkel 

Jungschützenzugoffizier Jannik Rath 

Jungschützenfähnrich Michel Kasten 

Jungschützenfahnenoffiziere Jan Griese 

 Levin Müller 

Jungschützenersatzoffizier Jona Winkelmann 

Ehrenmajor Meinolf Henrichs 
 

Verein für Ski- und Freizeitsport (VSF) 
1. Vorsitzender Harald Grobbel 

2. Vorsitzender Ivo Jankowsky 

Geschäftsführerin Celine Becker 

Kassierer Ulrich Funke 

Beisitzer: Pauline Grobbel Claudia Hermes 

 Moritz Jankowsky Jannik Rath 

Sportwart Barbara Mester 

Jugendwart Julia Funke 

Kinder-/Jugendwart Henrik Müller 
 

Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr 
1. Vorsitzender Jörg Sommer 

2. Vorsitzender/Schriftführer René Kiesler 

Kassierer Martin Wolff 

Löschgruppenführer Frank Henrichs 

Stellv. Löschgruppenführer Sascha Schweinsberg 

 Frank Simon 
 

 


